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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa. /So. 27./28. 08. 11
Drs. Kunz, Donauwörth, Berger Vorstadt 33 a.......09 06 / 32 66

Sa. /So. 03./04. 09. 11
Dr. Rieger, Donauwörth, Reichsstraße 58.........09 06 / 24 44 00

Ärzte
Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/
Brigitte Straka...............................................Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern
Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Bürgerservice
Rathaus
Telefon:................................................................. 09091/9091-0
Telefax: 09091/9091-44
E-Mail: ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ............................................ von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr

Bürgermeister Ferber ...................................Tel. 09091/9091-13
Stadtbauamt:
Herr Aurnhammer.........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche.................................................Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer: ..............................................Tel.: 09091/9091-25
Herr Mayer:..................................................Tel.: 09091/9091-24
Frau Ottmann:..............................................Tel.: 09091/9091-23

SoMit Regionalbüro
Donauwörther Straße 60
Regionalbüro............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus.....................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail.... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

Freibad Monheim
Das Freibad ist bei Badewetter täglich von 11:00 bis 20:00 Uhr
geöffnet!

Pfarr- und Stadtbücherei - Öffnungszeiten
Die Bücherei ist bis 03.09.2011 geschlossen; ab 04.09.2011
gelten die üblichen Öffnungszeiten.
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag..................................... von16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13.......Tel. 0 90 91 / 21 15
Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel.....................................................................0 90 91 / 5 09 70
Fax:..............................................................0 90 91 / 5 09 71 14
E-Mail:........................................................ mon@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de

Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Donauwörther Straße 60 I
Tel........................................................................0 90 91 / 20 10
Fax.......................................................................0 90 91 / 20 66
Mo. - Fr. ..............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)

Abfall- und WertstoffeAbfall- und Wertstoffe
AWV Nordschwaben
Tel: 09 06 / 78 03 30 www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- und Windelsäcke können im Rathaus Zi.Nr. 2
erworben werden.
(70-l-Sack = 6,— €, Windelsack = 2,— €)

Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr (außer feiertags)

Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz ist, nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn Franz,
Tel. 0151 - 57 64 01 14 von Montag bis Freitag, geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 9. September 2011.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis Mon-
tag, 05.09.2011, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzureichen.
Ansprechpartner: Frau Magda Regler

Tel. 0 90 91 / 90 91 12
Fax 0 90 91 / 90 91 44

E-mail: Stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
SoMit-Bürgerbus
Nun auch Vormittags- und Nachmittagsfahrten - neue Fahr-
zeiten und neue Routen
Ab 1. Sept. 2011 startet der SoMit-Bürgerbus endgültig
durch. Neben Monheim und Otting, die der Bus bisher schon
bediente, werden weitere 6 Gemeinden in die Fahrtrouten auf-
genommen.
Dies sind nun auch Kaisheim, Buchdorf, Daiting, Rögling, Tag-
mersheim und Wolferstadt.
In diesen 6 Kommunen fährt der Bürgerbus 2-mal die Woche,
jeweils 1-mal am Vormittag und 1-mal am Nachmittag. Dies
bedeutet für Monheim und Otting, dass dort der SoMit-Bürger-
bus nun auch am Nachmittag fährt.
An den sogenannten M-Tagen (Montag und Mittwoch) fährt
der Bus nun nachmittags!
Der Fahrtbeginn ist dann am Montag und Mittwoch um 14:30
Uhr, statt um 08:00 Uhr.
An den übrigen Tagen (Dienstag, Donnerstag und Freitag)
ändert sich die Fahrtzeit nicht.
Außerdem tritt für verschiedene Haltestellen eine weitere Andie-
nung ein; die genauen Zeiten können Sie an den Haltestellen
einsehen.
Sie können sich auch zu Haus informieren, denn mit der näch-
sten Ausgabe der Stadtzeitung geht Ihnen der neue Fahrplan
des SoMit-Bürgerbusses zu.
Damit der Bus auf Dauer Bestand hat ist es wichtig, dass diese
Einrichtung nicht nur als eine gute Sache gesehen wird, son-
dern, dass der Bus auch genutzt wird. Die Fahrpreise sind mit
1,00 EUR innerhalb des Kernstadtbereiches und mit 1,50 EUR
bei den übrigen Strecken sehr günstig - das trotzdem entste-
hende Defizit wird durch die beteiligten Kommunen getragen.
Herzstück dieser Einrichtung sind die äußerst zuverlässigen
und freundlichen Fahrerinnen und Fahrer, die ohne Entschädi-
gung (ehrenamtlich) den Bus steuern und Ihnen beim Ein- und
Aussteigen auch behilflich sind.
Heben Sie bitte den, in der nächsten Stadtzeitung befindlichen
Fahrplan auf und nehmen Sie das Angebot an
Ihr Bürgermeister und Vorsitzender des Vereines SoMit
Anton Ferber

Urlaubsvertretung
Der Erste Bürgermeister Anton Ferber befindet sich im Urlaub.
Ab 19. September 2011 ist er zu den üblichen Amtszeiten wie-
der erreichbar.
Während der Urlaubszeit wird er vom 2. Bürgermeister, Herrn
Günther Pfefferer, vertreten.
In dringenden Fällen können Termine, unter folgenden Tel.-Nrn.
vereinbart werden:
dienstl.: ........................................................... 09 06 - 70 99 101
priv...................................................................... 0 90 91 - 26 40
Stadt/Vorz.: .................................................... 0 90 91 - 90 91 12

Freie Plätze beim Ferienprogramm
Samstag 27. August Schützengesellschaft ab 12 Jahre 3,00 EUR
Mi./Do. 31.Aug./1.Sep. Mäkki-Ferienaktiv-Box 9-12 Jahre 3,00 EUR
Samstag 10. September Kolping 3-13 Jahre 18,00 EUR

Erwachsene 28,00 EUR
Samstag 10. September VGF/FFW Wittesheim 6-12 Jahre 2,00 EUR
Sonntag 11. September Geocaching ab 12 Jahre 9,00 EUR
Nachmeldungen sind beim jeweiligen Veranstalter, vor Ort, möglich.

Vermessung von
Kanal- und Wasserleitungen
In den Stadtteilen Kreut, Liederberg, Rehau, Warching und
Weilheim finden im August und September die Vermessungen
der Kanal- und Wasserleitungen statt.
Die Anlieger in den genannten Stadtteilen werden gebeten, ihre
Hausanschlüsse kurzfristig freizuräumen.

Geografische Lage Dreiländereck
In dem Bericht über die SoMit-Wanderung heißt es „Das Drei-
ländereck bei Tagmersheim“. Genau muss es heißen: Das
sprachliche Dreiländereck liegt nördlich von Monheim. Es sind
die drei Ortschaften Wittesheim, Rehau und Büttelbronn. Erläu-
tern kann man das an der Art und Weise, wie das Wort „Mon-
heim“ ausgesprochen wird. In Wittesheim heißt es Moucha, das
ist bayrisch. Die Rehauer sagen Mocha, das ist schwäbisch,
und in Büttelbronn sagt man Mucha, das ist fränkisch. Das
geografische Dreiländereck befindet sich im Gailachtrockental
zwischen Rögling und Mühlheim. Hier stoßen die drei Regie-
rungsbezirke Schwaben, Oberbayern und Mittelfranken zusam-
men. Ergänzend kann auch noch erwähnt werden, dass sich
der Guggerjackl 37 Jahre lang als Einsiedler zunächst bei Rög-
ling und später bei Tagmersheim in einer Erdhöhle im Wald
aufgehalten hat. (Anton Mayer)

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind fol-
gende Personenstandsfälle beurkundet:
Sterbefälle im Zeitraum 05.08.2011 bis 19.08.2011
11.08. Maria Binder, geb. Kugler, Liederberg Hs.Nr. 7
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Wir gratulieren
Zum 40-jährigen Ehejubiläum:
am 03.09. Frau Magdalena Stange und Herrn Bernhard

Stange, Rotbrunnstraße 6

Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 05.09. Frau Brigitte Bugla und Herrn Franz Bugla,

Buchenweg 3

Zum Geburtstag:
am 26.08. zum 70. Geburtstag

Frau Helga Mittel, Gerhart-Hauptmann-Straße 7
am 28.08. zum 72. Geburtstag

Frau Gertrud Leder, Kranichstraße 30
am 28.08. zum 82. Geburtstag

Herrn August Rebele, Kölburg, Dorfstraße 20
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am 29.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Erwin Färber, Rottstraße 3

am 29.08. zum 70. Geburtstag
Frau Maria Meyer, Treuchtlinger Straße 12

am 29.08. zum 78. Geburtstag
Herrn Georg Zaunitzer, Ahornweg 2

am 30.08. zum 73. Geburtstag
Herrn Johann Meyr, Weilheim, Am Lindenring 7

am 30.08. zum 75. Geburtstag
Frau Ursel Müller, Rehau, Breitenweg 9

am 01.09. zum 83. Geburtstag
Frau Luise Schneid, Itzing, Oberbuck 3

am 06.09. zum 83. Geburtstag
Herrn Alfred Bröckl, Itzing, Windgasse 17

am 06.09. zum 91. Geburtstag
Frau Maria Leinfelder, Donauwörther Straße 40

am 07.09. zum 75. Geburtstag
Frau Ottilia Kirschner, Adlerstraße 14

Volkshochschule
Einschreibung im Schindlerhaus
für das Herbstsemester 2011
Samstag, 10. September 2011 von 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 13. September 2011 von 17 bis 19 Uhr
Freitag, 16. September 2011 von 17 bis 19 Uhr
Gesellschaft und Leben
Sicherheit im Straßenverkehr, Psychologie, Pädagogik
1081M Die Polizei informiert: Verhalten nach einem Ver-
kehrsunfall
Verhalten nach einem Verkehrsunfall und neues aus dem Ver-
kehrsrecht. Der Kurs ist auch für Senioren besonders geeignet.
1 x Donnerstag 10.11.2011, 19.00 - 21.00 Uhr, Grund- und Mit-
telschule Monheim. Teilnahme kostenlos - Anmeldung jedoch
bei der VHS erforderlich. Günter Schön, Verkehrserzieher bei
der Polizeiinspektion Donauwörth.
1107M Fitness für die Seele - Zeit für mich! Teil 1
Sie vermissen Lebensfreude, Motivation, Ziele, Sinn? Oder Sie
wollen sich einfach Zeit nehmen zum Entspannen, Reflektie-
ren, Neu ausrichten. Auftanken? Gönnen Sie sich diesen Tag.
Es werden Ihnen Wege gezeigt, wie Sie sich von innerem und
äußerem Druck befreien können, gelassener und kraftvoller
werden.
1 x Samstag, 29.10.2011, 11:00-17:00 Uhr, EUR 35,00, Rathaus
Monheim, Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare
1109M Fitness für die Seele - Zeit für mich! Teil 2
Teilnahmevoraussetzung ist der Besuch von Teil 1 des Kurses.
1 x Samstag, 26.11.2011, 11:00-17:00 Uhr, EUR 35,00, Rathaus
Monheim, Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare
1115M Elterneinführung zum Kurs 1117M
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung jedoch erforderlich.
Die Kinder können an diesem Abend auch angemeldet wer-
den. 1 x Donnerstag 29.09.2011, 20.00 Uhr, Grund- und Mittel-
schule Monheim; - Manuela Rößler, Praxis für Energiearbeit und
Bowtech und Lisa Rößler, Ausbildung zur Erzieherin.
1117M Leichter lernen - mit allen Sinnen, für Kinder von 7
bis 9 Jahren
Mit Elterneinführung (siehe 1115M). Kinder wollen lernen, sie
wollen die Welt entdecken, begreifen und verstehen. Durch
Bewegung, Phantasiereisen, gezielte Konzentrationsübungen
etc. geben wir Ihrem Kind Raum und Zeit, den Spaß am Lernen
zu finden. Wir fördern dadurch den natürlichen Lerntrieb, damit

die eigene Motivation des Kindes geweckt wird und erhalten
bleibt. Außerdem möchten wir Ihrem Kind Möglichkeiten an
die Hand geben, um voller Vertrauen, Selbstbewusstsein, mit
Herz und Verstand seine besonderen Begabungen zu entde-
cken und zu erkennen, wie einzigartig es ist. Bitte mitbringen:
bequeme Kleidung, rutschfeste Socken, Decke, kleines Kissen.
Materialkosten ca. EUR 8,00.
5 x ab Freitag, 07.10.2011, 16:00-17:30 Uhr , EUR 32,00 ,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Manuela Rößler,
Praxis für Energiearbeit und Bowtech und Lisa Rößler, Ausb. z.
Erzieherin
1121M 2012 und danach - Schwingungserhöhung und
gleichzeitig Auflösung alter Strukturen -
was bedeutet dies für den eigenen persönlichen Alltag?
Gravierende äußere Änderungen im Alltag, alte Strukturen,
die bisher Sicherheit und Orientierung gegeben haben, lösen
sich immer schneller auf. Gleichzeitig wächst die innere Kon-
frontation mit den eigenen polaren Urmustern. Das heißt, auf
der einen Seite spüren wir die von den Ahnen übernommenen
Prägungen, die Folgen der alten Erziehungsprogramme, sowie
den Hang zum „Selbstverständlich Negativen“ und auf der
anderen Seite wächst der Wunsch nach persönlicher Freiheit,
nach Klarheit, Orientierung, nach Frieden, Ruhe, Zeit, Erfolg
und Glück. Wie geht der Wechsel? Was kann ich machen?
1 x Samstag, 08.10.2011, 10:00-16:30 Uhr, EUR 38,00 ,
Grund- und Mittelschule Monheim, - Renate Zapf, Trainerin für
Bewusste Wahrnehmung
1123M Wie und was mache ich mein Leben? Weshalb ist
mein Leben so wie es ist?
Jeder Mensch bewegt sich aufgrund vieler Programmierungen
die bereits vor der Geburt angelegt wurden. Wenn wir drei
Jahre alt sind, ist unsere Persönlichkeit bereits fertig. Der Rest
unseres Lebens dient der Entfaltung dieser vorgeformten Per-
sönlichkeit. Bisher lebten wir Menschen eher „automatisch mit
System“ statt „selbst bewusst“. Wollen wir unser Leben ändern
und bewusst „neu“ gestalten, so brauchen wir Wissen darüber,
welche Informationen in unserem Unterbewusstsein eingela-
gert sind und wie wir sie in unser Bewusstsein bringen. Beide
Systeme sind genial miteinander verflochten, beide arbeiten
und ergänzen sich hervorragend. Unser Alltag spiegelt uns
immer nur die wahrnehmbaren Ergebnisse all dieser Pro-
gramme.
1 x Samstag, 05.11.2011, 10:00-16:30 Uhr, EUR 38,00 ,
Grund- und Mittelschule Monheim, - Renate Zapf, Trainerin für
Bewusste Wahrnehmung
1125M Lerne zu Hören - und zu Fragen - Abenteuer Sprache
Wörter sind „ Mittel zum Zweck“. Sie transportieren das Innere
nach Außen. Mit jedem Wort formulieren wir eine Absicht. Dies
ist absolut spannend, denn jeder Mensch spricht immer nur
über sich. Immer, auch wenn er über andere spricht! Er spricht
ja über seine Einstellungen, Meinungen und Erfahrungen. Es
hat tiefere Gründe, über bestimmte Themen viel und gern zu
sprechen oder dazu zu schweigen. Sprache ist pures Informati-
onsgut. Wir Menschen dürfen nun lernen, das Gesagte bei dem
Anderen zu lassen. Er darf reden und auch ausreden. So kann
ich ihn in aller Ruhe anhören, also begleiten. Wenn mir dann
eine Information fehlt, so kann ich ganz gezielt Fragen stellen.
Bisher haben wir oft das Gesagte persönlich genommen. Mit
dem neuen Wissen können wir es bei Ihm lassen. Das macht
frei und sicher.
1 x Samstag, 03.12.2011, 10:00-16:30 Uhr, EUR 38,00,
Grund- und Mittelschule Monheim, - Renate Zapf, Trainerin für
Bewusste Wahrnehmung
Beruf und Karriere
PC-Grundlagen, Windows 7, Internet, MS Excel 2010
2430M PC-Grundlagen Windows 7
(20 Std.) berufsfördernder Zertifikatslehrgang.
5 x ab Dienstag, 11.10.2011, 18:00-21:00 Uhr , EUR 130,00
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(inkl. Lehrbuch / Zeugnis), Grund- und Mittelschule Monheim,
Computersaal - Günter Köhl, , Studiendirektor a.D.
2462M Internet im Alltag, alles kein Problem
Sich Informationen aus dem Internet beschaffen, z.B. die Allge-
meinbildung erweitern, Bilder downloaden, Wetter beobachten,
Koch- und Backrezepte suchen u.v.m. Blitzschnell E-Mails an
die entferntesten Orte senden und empfangen. Voraussetzung:
PC- und Windows-Grundkenntnisse. Bitte USB-Stick mitbrin-
gen.
3 x ab Dienstag, 22.11.2011, 18:00-21:00 Uhr , EUR 78,00 (inkl.
Lehrbuch), Grund- und Mittelschule Monheim, Computersaal -
Günter Köhl, Studiendirektor a.D.
2525M MS Excel 2010
(20 Std.) berufsfördernder Zertifikatslehrgang. Textverarbei-
tung. Voraussetzungen: PC- und Windows-Grundkenntnisse
(Ordner erstellen usw.).
4 x ab Samstag, 15.10.2011, 08:30-12:30 Uhr , EUR 130,00
(inkl. Lehrbuch / Zeugnis), Grund- und Mittelschule Monheim,
Computersaal - Günter Köhl, , Studiendirektor a.D.
Sprachen und Verständigung
Englisch, Französisch
3221M Englisch für Senioren mit Grundkenntnissen A 1/2
am Vormittag
Die Fortsetzung eines Kurses, der bei Insidern längst bekannt
und beliebt ist. Vorhandene Grundkenntnisse werden gefestigt,
erweitert und vertieft. Neue Kursteilnehmer sind jederzeit herz-
lich willkommen, wenn sie über Grundkenntnisse verfügen.
10 x ab Dienstag, 27.09.2011, 09:30-11:00 Uhr, EUR 69,00,
Grund- und Mittelschule Monheim - Renate Stangl, Übersetze-
rin
3250M Spanisch für Anfänger
Sie reisen gern privat oder berufl. nach Spanien oder Lateina-
merika. Ihnen fehlen jedoch buchstäblich die Worte. In diesem
Kurs lernen Sie sich im spanischsprachigen Ausland besser
zurecht zu finden sowie die Menschen und deren Kultur zu
begreifen. Mit viel Spaß werden Sie Ihre Spanisch-Kenntnisse
erlernen, um sich besser verständigen zu können. Die notwen-
digen Vokabeln und grammatikalischen Strukturen lernen Sie
ganz nebenbei.
Lehrbuch: Caminos neu ab Lektion 1
10 x ab Dienstag, 27.09.2011, 19:30-21:00 Uhr, EUR 69,00,
Grund- und Mittelschule Monheim - Karen Nagel, Romanistin
M.A.
3320M Französisch für Anfänger am Vormittag Fortsetzung
Lehrbuch Facettes 1, ab Lektion 6
8 x ab Donnerstag, 29.09.2011, 08:45-10:15 Uhr, EUR 55,00,
Grund- und Mittelschule Monheim - Florence Lösch, VHS-
Dozentin,
Gesundheit und Fitness
Gymnastik, Entspannung, Bauchtanz, Schwimmen, Rutenge-
hen
4006M BBP - Bauch, Beine, Po am Vormittag
Bauch, Beine und Po werden hier mit flotter Musik in Form
gebracht. Ein Problemzonentraining, das strafft und den Kör-
per formt. Wir trainieren mit dem eigenen Körpergewicht ohne
Hanteln und Co. Bitte mitbringen: Matte, Getränk, feste Turn-
schuhe.
10 x ab Donnerstag, 29.09.2011, 08:15-09:15 Uhr, EUR 38,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Sonja Mrklas, Prä-
ventions-Train.Fitnesstrainerin
4008M Pilates-Basic (Anfänger) am Vormittag
Die Pilates-Technik beruht auf dem Ideal des Wohlbefindens.
Es handelt sich dabei um eine kontrollierte ausgeführte Tech-
nik, die Dehnungs- und Kräftigungsübungen mit geistiger Kon-
zentration und körperlichem Bewusstein kombiniert. Bei regel-
mäßigem Training kann man sehr schnell Erfolge erzielen. Man
spürt, wie sich der Körper verändert, man lernt aus seiner Kör-

permitte zu arbeiten, wie man effektiv und konzentriert arbeitet
und die positive Wirkung genießt. Bitte mitbringen: Sportklei-
dung, Handtuch, kleines Kissen, rutschfeste Socken, Getränk.
10 x ab Donnerstag, 29.09.2011, 09:30-10:30 Uhr , EUR 38,00
, Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Sonja Mrklas, Prä-
ventions-Train./Pilateskursleiterin
4012M Bauch - Beine - Po und mehr
Ein Kräftigungstraining für den ganzen Körper. Ihre Problemzo-
nen werden durch schonende und effektive Übungen wieder in
Form gebracht. Die Muskulatur wird trainiert, die Fettverbren-
nung aktiviert und der Kreislauf angeregt. Bitte mitbringen: Iso-
matte, Turnschuhe, Getränk
8 x ab Mittwoch, 19.10.2011, 18:00-19:00 Uhr, EUR 31,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4014M Step-Aerobic für Anfänger
Mit viel Spass und fetziger Musik trainieren wir verschiedene
Schrittkombinationen mit dem Stepbrett. Dadurch wird eine
optimale Fettverbrennung und eine Verbesserung der Aus-
dauer erreicht. Steppbretter werden gestellt. Bitte mitbringen:
Turnschuhe, Getränk. HTNZ: 10
8 x ab Mittwoch, 19.10.2011, 17:00-18:00 Uhr, EUR 31,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4016M Step-Aerobic für Fortgeschrittene
s. Kurs-Nr. 4014M
8 x ab Mittwoch, 19.10.2011, 19:00-20:00 Uhr, EUR 31,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4018M Power-Vit-Yoga
Ein Ganzkörperkräftigungsprogramm, in dem verschie-
dene Elemente wie Yoga, Pilates, Entspannung, Atmung und
Übungen aus dem herkömmlichen Fitnessprogramm zusam-
mengeführt werden. Ganzheitlich und gleichzeitig werden
Körper und Geist gefordert, um die persönliche Balance und
das persönliche Gleichgewicht zu finden. Bitte mitbringen: Iso-
matte, dicke Socken, Getränk.
8 x ab Mittwoch, 19.10.2011, 20:00-21:00 Uhr, EUR 31,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4020M Yoga kann man in jedem Alter beginnen und ausfüh-
ren
Auch für Anfänger jederzeit möglich. Yoga ist eine sanfte,
aber sehr intensive und alte Übungspraxis. Die Haltungen des
Hatha-Yoga, die Asanas, kräftigen bei regelmäßiger Anwen-
dung die Muskulatur und fördern die Beweglichkeit und Körper-
wahrnehmung. Angestrebt wird ein Gleichgewicht von Körper,
Atmung und Geist. Körperübung und Atmung sind Hilfsmittel,
körperliche Verspannungen zu lösen und den Geist von der
Hektik des Alltags zur Ruhe kommen zu lassen. Mitzubringen
sind: Matte, Decke, kleines Kissen, bequeme Sportkleidung,
warme Socken.
10 x ab Dienstag, 27.09.2011, 17:30-19:00 Uhr , EUR 60,00 ,
Rathaus Monheim, Nebengebäude - Hannelore Winklmann,
Yogakursleiterin
4022M Yoga- und Beckenbodenübungen für Frauen
Übungen aus dem Yoga, die das weibliche Becken stärken
und durchbluten und so zur Gesunderhaltung und Regenera-
tion der weiblichen Organe beitragen. Der weibliche Becken-
boden wird erfahrbar und durch Übungen gekräftigt. Die
Freude an der Bewegung, Spannendes und Entspannendes
schenken neue Impulse im Hinblick auf die Frauengesundheit.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, Decke.
6 x ab Dienstag, 15.11.2011, 09:00-10:30 Uhr, EUR 36,00, Rat-
haus Monheim, Nebengebäude - Susanne Gleichmann, Yoga-
Lehrerin, , Entspannungstherapeutin
4024M Qi Gong
Qi Gong ist ein System chinesischer Heilgymnastik im Einklang
mit Körper, Geist und Seele. Wir lernen, Atmung und Lebense-
nergie zu harmonisieren und wahrzunehmen. Es wird die Kör-
perhaltung, Atmung und Konzentration geschult. Bitte mitbrin-
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gen: Decke oder Isomatte, bequeme Kleidung, dicke Socken,
Getränk.
10 x ab Donnerstag, 06.10.2011, 19:00-20:30 Uhr, EUR 60,00,
Rathaus Monheim, Nebengebäude - Angelika Böswald,
Übungsleiterin
4323M Wirbelsäulengymnastik
Die Wirbelsäulengymnastik ist geeignet für alle Menschen,
unabhängig von Alter und Geschlecht, die vorbeugend etwas
gegen Fehlhaltungen, Belastungen und Verspannungen der
Wirbelsäule tun möchten. Die Durchführung von Kraft-, Dehn-,
Koordinations- und Entspannungsübungen dienen zur Ver-
besserung der Beweglichkeit und Entlastung der Wirbelsäule.
Der Kurs enthält abwechslungsreiche Übungen in den zuvor
genannten Bereichen, die harmonisch aufeinander abgestimmt
sind und keinen bestimmten Leistungsstand erfordern. Bitte
mitbringen: Matte, Getränk, feste Turnschuhe.
10 x ab Dienstag, 27.09.2011, 16:00-17:00 Uhr, EUR 38,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Sonja Mrklas, Prä-
ventions-Train.Fitnesstrainerin
4324M Wirbelsäulengymnastik
s. Kurs-Nr. 4323M.
10 x ab Dienstag, 27.09.2011, 17:15-18:15 Uhr, EUR 38,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Sonja Mrklas, Prä-
ventions-Train.Fitnesstrainerin
4357M Orientalischer Tanz
Wir erarbeiten eine Choreografie im Salsa - Orient Style! Für
Anfänger bis leichte Mittelstufe. Bitte mitbringen: Getränk,
bequeme Kleidung, dicke Socken oder Gymnastikschuhe, Iso-
matte
10 x ab Dienstag, 27.09.2011, 20:05-21:05 Uhr, EUR 53,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim - Yvonne Philipp,
geprüfte jomdance®-Bühnentänzerin
4359M Zumba® Fitness
Das Workout zu Latino-Rhythmen!!! Das Zumba® Programm
vereinigt lateinamerikanische Rhythmen mit leicht zu folgenden
Bewegungen und kreiert damit ein einzigartiges Fitness-Pro-
gramm, das Dich von den Füßen hauen wird. Bitte mitbringen:
Getränke, Turnschuhe, bequeme Kleidung.
10 x ab Dienstag, 27.09.2011, 19:00-20:00 Uhr, EUR 53,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim - Yvonne Philipp,
Official Instructor for Zumba® Fitness
4540M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
mit Elterneinführung. Bitte beachten: Anmeldung nur bei der
Außenstelle Monheim möglich. Bitte mitbringen: Duschgel,
Badesachen und zwei Handtücher. HTNZ: 10.
- Termine: Samstag, 08.10.2011 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 10.10.2011 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 12.10.2011 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 15.10.2011 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 17.10.2011 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 19.10.2011 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 22.10.2011 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 24.10.2011 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 26.10.2011 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 29.10.2011 09:30 - 10:30 Uhr, EUR 63,00, Hallen-
bad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias Meir,
Fachangest. für Bäderbetriebe
4541M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
s. Kurs-Nr. 4540M. HTNZ: 10
- Termine: Samstag, 08.10.2011 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 10.10.2011 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 12.10.2011 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 15.10.2011 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 17.10.2011 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 19.10.2011 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 22.10.2011 10:30 - 11:30 Uhr

Montag, 24.10.2011 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 26.10.2011 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 29.10.2011 10:30 - 11:30 Uhr, EUR 63,00, Hallen-
bad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias Meir,
Fachangest. für Bäderbetriebe
4542M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
s. Kurs-Nr. 4540M. HTNZ: 10.
- Termine: Montag, 07.11.2011 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 09.11.2011 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 12.11.2011 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 14.11.2011 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 16.11.2011 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 19.11.2011 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 21.11.2011 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 23.11.2011 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 26.11.2011 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 28.11.2011 15:00 - 16:00 Uhr, EUR 63,00, Hallen-
bad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias Meir,
Fachangest. für Bäderbetriebe
4543M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
s. Kurs-Nr. 4540M. HTNZ: 10.
- Termine: Montag, 07.11.2011 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 09.11.2011 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 12.11.2011 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 14.11.2011 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 16.11.2011 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 19.11.2011 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 21.11.2011 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 23.11.2011 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 26.11.2011 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 28.11.2011 16:00 - 17:00 Uhr, EUR 63,00, Hallen-
bad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias Meir,
Fachangest. für Bäderbetriebe
4550M Aqua-Fitness-Jogging-Kurs
Bitte beachten: Anmeldung nur bei der Außenstelle Monheim
möglich. Bitte mitbringen: Duschgel, Badesachen
10 x ab Donnerstag, 13.10.2011, 18:00-19:00 Uhr, EUR 68,00,
Hallenbad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias
Meir, Fachangest. für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4551M Aqua-Fitness-Jogging-Kurs
s. Kurs-Nr. 4550M
10 x ab Donnerstag, 13.10.2011, 19:00-20:00 Uhr, EUR 68,00,
Hallenbad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias
Meir, Fachangest. für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4552M Aqua-Fitness-Jogging-Kurs
s. Kurs-Nr. 4550M
10 x ab Donnerstag, 13.10.2011, 20:00-21:00 Uhr, EUR 68,00,
Hallenbad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias
Meir, Fachangest. für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4553M Aqua-Fitness-Jogging-Kurs
s. Kurs-Nr. 4550M
10 x ab Samstag, 08.10.2011, 18:15-19:15 Uhr, EUR 68,00,
Hallenbad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias
Meir, Fachangest. für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4554M Aqua-Fitness-Jogging-Kurs
s. Kurs-Nr. 4550M
10 x ab Samstag, 08.10.2011, 19:15-20:15 Uhr, EUR 68,00,
Hallenbad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr.und Matthias
Meir, Fachangest. für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4602M Rutenkurs für Anfänger
In diesem Kurs können Sie die Grundkenntnisse des Rutens mit
der Einhandrute erlernen. Schwerpunkte an diesem Nachmit-
tag sind: Eigenpolung - Naturgesetze - Kraftate - „was strömt
auf mich ein und wie kann ich harmonisieren (z. B. Wohnung,
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Lebensmittel, Medikamente, Allergien..)“. Es wird intensiv mit
der Rute gearbeitet. Zusätzliche Materialkosten: Rute EUR
20,—, Arbeitsblätter EUR 10,—. Bitte mitbringen: Schreibmate-
rial, Getränk.
1 x Samstag, 19.11.2011, 14:00-18:30 Uhr, EUR 30,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim, - Monika Marko, Biophysik. Lebensin-
formationsberaterin
4604M Aufbaukurs in Chakras- und Auraarbeit
Grundkenntnisse des Rutens sollten vorhanden sein. Einstieg
in Chakra- und Auraarbeit (Theorie und Praxis). Was sind Cha-
kras? Wie kann ich über Chakraarbeit ein intensives Leben
sowie positive Heilvorgänge in Körper, Geist und Seele aktivie-
ren? (Bioenergetische Übungen, Bachblüten, meditative Akti-
vierung, Affirmationen, Tönen usw.) Wie kann ich hier die Rute
einsetzen? Was bedeutet Aura? Wie kann ich an ihr arbeiten
(Bewusstseinszustand, Chakras)? Welche Auswirkungen hat
sie in meinem Leben (Ausstrahlung)? Wie kann ich auch hier
mir die Rute zu Hilfe nehmen? Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, Isomatte, Getränk, Materialkosten EUR 27,00 (Arbeits-
mappe usw.)
1 x Samstag, 29.10.2011, 12:30-18:30 Uhr, EUR 40,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim, - Monika Marko, Biophysik. Lebensin-
formationsberaterin - HTNZ: 16
Kultur und Kreativität
Malen, Töpfern, Naturerleben, Musik, Schach, Schmuck, Trom-
meln, Tanzen, Kräuter
5121M Aquarellmalen für Kinder ab 8 Jahren
Habt Ihr Freude am Malen und Lust zum Experimentieren mit
Farben, Wasser und Formen? Ich zeige euch, wie Malen ganz
neu Spass macht und helfe euch beim Einstieg in die Aquarell-
technik. Bitte mitbringen: Wasserfarbkasten, Wasserbehälter,
Buntstifte, Pinsel und Bleistifte, Materialkosten für Aquarellblock
DIN A 3, 250g/m2, ca. EUR 8,50.
4 x ab Donnerstag, 13.10.2011, 17:00-18:30 Uhr, EUR 27,00,
Grund- und Mittelschule Monheim - Richard Hofmann, Kunst-
handwerker
5123M Acrylmalen für Erwachsene
Wir arbeiten mit Pasten und allen Materialien, die für diese
Technik geeignet sind. Wir malen auf Leinwänden oder Mal-
pappen. Bitte mitbringen: Ölpinsel, Acrylpinsel, Mallappen,
Wasserbehälter, Folie und Zeitungen zum Tisch abdecken.
Material kann auch beim Kursleiter gekauft werden.
4 x ab Donnerstag, 13.10.2011, 19:00-21:30 Uhr, EUR 34,00,
Grund- und Mittelschule Monheim - Richard Hofmann, Kunst-
handwerker
5125M Aquarellmalen für Erwachsene - Anfänger und Fort-
geschrittene
Sie üben nicht nur Stillleben und Landschaften zu malen, son-
dern auch manche moderne Art der Malerei wie Mischtechnik,
Collagen und Arbeiten mit Blattgold. Bitte mitbringen: ca. 12
Aquarellfarben, Aquarellblock (A 3, 300g/m2), Pinsel (4, 8, 10,
14), Bleistift, Wasserbehälter und Geschirrtuch. Material kann
auch im Kurs erworben werden.
5 x ab Donnerstag, 10.11.2011, 19:00-21:30 Uhr, EUR 42,00,
Grund- und Mittelschule Monheim - Richard Hofmann, Kunst-
handwerker
5181M Plastisches Gestalten mit Ton
Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf. Ihre Ideen können Sie in
Modellier- und Aufbautechnik umsetzen. Der Werkstoff Ton bie-
tet durch seine Geschmeidigkeit und Vielseitigkeit ideale Mög-
lichkeiten, sich auszudrücken. Die Themen sind fei, Sie kön-
nen Köpfe, Menschen oder Tierfiguren, Fabelwesen, Masken,
Krippenfiguren, gegenständlich oder abstrakt, erarbeiten. Bei
der Umsetzung Ihrer kreativen Ideen bekommen Sie Hilfe. Am
Freitag Abend wollen wir nach der Besprechung Ihrer Skizzen
oder Ideen bereits mit der Herstellung Ihrer Figuren beginnen.
Der Samstag lässt genug Zeit, Ihre Arbeiten und Vorstellungen
zu vollenden. Am Glasurabend können die inzwischen rohge-

brannten Werke farblich gestaltet werden. Materialkosten nach
Verbrauch. 4 Termine: Freitag, 11.11.2011, 19.00-22.00 Uhr,
Samstag, 12.11.2011, 09.00 -15.00 Uhr, Glasurtermin Donners-
tag, 01.12.2011, 19.00-22.00 Uhr, Abholtermin: Donnerstag,
15.12.2011, 19.00-20.00 Uhr. EUR 40,—, Grund- und Mittel-
schule Monheim. Bitte mitbringen: alte Tücher, Plastikbeutel,
spitzes Messer, Wellholz, Schaumstoffunterlage, Küchensieb
bzw. Schüssel. HTNZ: 10
- Änne Kappler, VHS-Dozentin
5183M Kinderkreativkurs für Kinder ab 5 Jahren im Kerami-
katelier Daiting
Wir hören Geschichten am Kamin und basteln, malen und töp-
fern dazu. Bitte mitbringen: EUR 12,00 für Materialgeld und
Kinderpunsch.
4 x ab Freitag, 07.10.2011, 16:00-17:30 Uhr, EUR 24,00, Ate-
lier Daiting, Natterholzer Str. 10 - Andrea Mertens-Patrick, Dipl.-
Pädagogin
5185M Weihnachtstöpfern für Kinder
Wir töpfern und basteln Weihnachtsgeschenke für unsere Lie-
ben. Bitte mitbringen: EUR 18,00 für Kinderpunsch und Mate-
rial.
6 x ab Samstag, 12.11.2011, 09:30-11:00 Uhr, EUR 36,00, Ate-
lier Daiting, Natterholzer Str. 10 - Andrea Mertens-Patrick, Dipl.-
Pädagogin
5192M Geschichten und kreatives Basteln für Kinder ab 6
Jahren
Zuerst werden die Kinder mit außergewöhnlichen Geschichten
auf die Advents- und Weihnachtszeit eingestimmt. Im
Anschluss wird dann etwas Kreatives gebastelt. Treffpunkt:
Raiffeisenstr. 8 in Monheim. Bitte mitbringen: dicke Socken,
Materialgeld.
1 x Samstag, 26.11.2011, 14:00-17:00 Uhr, EUR 16,00, , -
Angelika Böswald, VHS-Dozentin - HTNZ: 10
5196M Schmuck-Work-Shop von 8 bis 99 Jahren
Wir fertigen aus Silberteilen, Halbedelsteinen, Glas und Holz
Euren ganz individuellen Schmuck. Ketten in verschiedenen
Längen (gerne auch mit Silbergliedern), Armbänder, Fußkett-
chen und Ohrringe können an diesem Abend nach Euren Vor-
stellungen kreiert werden. Das ist wirklich sehr einfach! Auch
Altes und Kaputtes kann dem derzeitigen Trend angepasst
werden. Materialkosten ab EUR 10,00 pro Schmuckstück.
1 x Freitag, 21.10.2011, 17:00-19:00 Uhr, EUR 10,00, Grund-
und Mittelschule Monheim, - Margit Löw, VHS-Dozentin - HTNZ:
8
5202M Schachkurs für Kinder
Auch ich kann Schach spielen! Schach, das königliche Spiel,
das auch Du jetzt bequem und problemlos erlernen kannst.
Regeln und Figuren von Grund auf erklärt, Schachbretter vor-
handen.
5 x ab Samstag, 22.10.2011, 15:00-16:00 Uhr, EUR 20,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim - Alexander Fedyk,
VHS-Dozent
5204M Schachkurs für Erwachsene
Schach, das königliche Spiel, kommt bei den Kindern gut an.
Jetzt seit Ihr Mamas und Papas dran, es zu erlernen, um ein
schönes Schachspiel mit den Kindern am Wochenende zu ver-
bringen, Schachbretter vorhanden.
5 x ab Samstag, 22.10.2011, 16:15-17:15 Uhr, EUR 20,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim - Alexander Fedyk,
VHS-Dozent
5209M Tanzen für Kids ab 10 Jahren
Habt Ihr Freude am Tanzen und Lust, einfache Mitmachtänze
aus vielen verschiedenen Ländern kennenzulernen, dann
kommt und macht mit!
5 x ab Donnerstag, 06.10.2011, 17:00-18:30 Uhr, EUR 30,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim - Brigitta Neuwirth,
Tanzlehrerin
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5213M Trommelkurs für Erwachsene (Anfänger)
Dieser Schnupperkurs bietet die Gelegenheit, die eigenen
rhythmischen Fähigkeiten kennen zu lernen, die Koordina-
tion zu trainieren, sich seiner Kraft bewusst zu werden und
viel Spass zu haben. Auf der afrikanischen Djembe werden
Anschlagtechniken vermittelt und einfache Rhythmen erarbei-
tet.
1 x Samstag, 08.10.2011, 14:00-15:30 Uhr, EUR 8,00, Grund-
und Mittelschule Monheim, - Petra Thaler, VHS-Dozentin -
HTNZ: 10
5215M Unsere Kräuter versorgen uns sogar noch im Herbst
Von welchen Wildpflanzen kann ich jetzt noch die Wurzeln ern-
ten? Wie verwende ich sie?
1 x Samstag, 08.10.2011, 14:00-15:30 Uhr, EUR 8,00, Grund-
und Mittelschule Monheim, Schulküche - Sonja Nowey, VHS-
Dozentin
Kochen
6631M Kochkurs für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Kunterbunt wie der Herbst. Wir kochen gemeinsam leckere
Gerichte rund um die herbstliche Jahreszeit. Bitte mitbringen:
Schürze, Behälter für Speisen, Geschirrtuch, Kochgeld EUR
10,00
2 x ab Samstag, 15.10.2011, 15:30-18:00 Uhr, EUR 25,00,
Grund- und Mittelschule Monheim, Schulküche - Ingrid Eicher,
Diätassistentin - HTNZ: 6
6633M Kochkurs für Kinder von 6 bis 12 Jahren
s. Kurs-Nr. 6631M
2 x Samstag, 05.11.2011, 15:30-18:00 Uhr, EUR 25,00, Grund-
und Mittelschule Monheim, Schulküche - Ingrid Eicher, Diätas-
sistentin - HTNZ: 6
6635M Hamburger & Co.
Fastfoot auf leckere und gesunde Weise zubereiten, ohne daß
sie zu Fettfallen werden. Wir bereiten leckere und schnelle
Gerichte zu, die der ganzen Familie schmecken. Bitte mitbrin-
gen: Schürze, Geschirrtuch, Behälter für Speisen, Kochgeld
EUR 8,00.
1 x Mittwoch, 09.11.2011, 19:30-21:30 Uhr, EUR 10,00, Grund-
und Mittelschule Monheim, Schulküche - Ingrid Eicher, Diätas-
sistentin - HTNZ: 10
Vorträge
Zutritt für alle ohne Anmeldung - Eintrittspreis: EUR 3,00
7005M Burnout - „Die erschöpfte Gesellschaft“
Donnerstag, 13.10.2011, 19.30 Uhr, Grund- und Mittelschule
Monheim
Wachsende Belastung, hoher Leistungsdruck, weniger Zeit
für Familie, Partner, Freunde oder Freizeit. Die Folgen sind
Unausgeglichenheit und Unzufriedenheit, bis hin zur Erschöp-
fung oder Depression. Der Vortrag beleuchtet das Phänomen
Burn-out näher und wirft einen Blick auf unsere Leistungsge-
sellschaft. Auf der einen Seite Leistung bis zum Anschlag, auf
der anderen Slowfood, Citta-slow und Wellness. Sind wir eine
Gesellschaft der Extreme geworden?
Tatjana Zimmermann, Trainerin für Kommunikation, Rhetorik,
Gesundheit und Zielorientierung, Ehingen - Eintritt: 3,00 EUR
7010M Ängste - Wo kommen sie her? Wie verschwinden sie
wieder?
Dienstag, 08.11.2011, 19.00 Uhr, Grund- und Mittelschule Mon-
heim
Angelika Böswald, Biophysikalische Informationsberaterin,
Monheim - Eintritt: 3,00 EUR
7015M Ägypten - Ein Geschenk des Nils - Auf den Spuren
der Pharaonen in Oberägypten
Mittwoch, 23.11.2011, 19.30 Uhr, Grund- und Mittelschule Mon-
heim
Lassen Sie sich mitnehmen in ein Land, welches die Wiege der
Kultur ist. Gehen Sie mit uns auf den Spuren der Pharaonen des
„Mittleren Reiches“ (zw. 2040-1781 v. Chr.) mit ihren pracht-

vollen Tempelanlagen in Luxor, Karnak, Edfu, Kom Ombo, Abu
Simbel. Erfahren Sie etwas von der Religion der alten Ägypter.
Fahren Sie mit uns bei Luxor über den Nil zu den „Toren der
Könige“, den Grabstätten der Könige des „Neues Reiches“
(1550-1070 v. Chr.). Erleben Sie den Nil, wie ihn schon die Pha-
raone erlebten. Erfahren Sie etwas über die gigantische Ret-
tungsaktion der Tempelanlagen in der nubischen Wüste und
lassen Sie sich verzaubern von der großartigenTempelanlage
Abu Simbel.
Rosemarie und Wolfgang Fischer, Treuchtlingen - Eintritt: 3,00
EUR

Kirchliche Nachrichten
Sa 27.8. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 28.8.. 22. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim
8.30 Uhr Flotzheim
10.00 Uhr Weilheim, gestaltet v. De Lumina
10.00 Uhr Wittesheim
Sa 03.09. Vorabendgottesdienst
19.00 Uhr Monheim
So 04.09. 23. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim
8.30 Uhr Flotzheim
8.30 Uhr Weilheim
10.00 Uhr Wittesheim

Krankenkommunion am Fr 2. September 2011
Ab 8.30 Uhr in Monheim, Flotzheim und Itzing
Krankenkommunion am Fr 9. September 2011
Ab 9.00 Uhr in Wittesheim, Rehau, Kölburg und Ried

Termine:
Sa 10.9. Diözesanwallfahrt des Frauenbundes nach Wemding
Abfahrt am Pfarrhof um 12 Uhr. Bitte um Anmeldung wegen
Fahrgemeinschaften und Verpflegung. Treffpunkt in Wem-
ding am Hotel Seebauer. Die Fahrerinnen können ihr Auto an
der Wallfahrt abstellen und mit dem Bus zum Hotel Seebauer
fahren. 13.00 Uhr Beginn der Sternwallfahrt zu Maria Brünn-
lein. 14.30 Uhr Grußworte; 15.00 Uhr Pontifikalgottesdienst mit
unserem Hochw. H. Bischof Dr. Gregor Maria Hanke OSB.
Anmeldung bitte bei Frau Zinsmeister, Tel. 2206 oder Frau Pfei-
fer, Tel. 1358.

So 11.9. Diözesanwallfahrt der Kolpingsfamilie in Monheim
Beginn der Wallfahrt um 12.45 Uhr am Ziegelstadel. (Möglich-
keit zum Mittagessen im Ziegelstadel ab 11 Uhr - nur nach
Anmeldung, Tel.1207)
Die Wallfahrt führt vom Ziegelstadel über die Brandkapelle zur
Stadtpfarrkirche. Anschließend herzliche Einladung zu Kaffee
u. Kuchen im Foyer der Stadthalle.
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Ministranten-Zeltlager

16 Ministranten der Pfarrei St. Walburga machten sich am 31.7.
mit dem Fahrrad auf den Weg in das Urdonautal zu einem
Zeltlager in Wellheim. Die beiden Oberministranten führten die
Gruppe, sozusagen als letzte Amtshandlung an. Unterstützung
erhielten die beiden von einem Ministranten-Papa.
Am späten Nachmittag angekommen, wurden die Zelte auf-
gebaut (dabei halfen noch ein paar Eltern, dann hieß es aber
Abschied und Tschüß…).
Am Abend wurde die Zeltlagerflagge gestaltet, bemalt und
zusammen gehisst, danach mussten noch die Aufgaben für die
nächsten Tage verteilt werden (Einkaufsdienst, Tischdecken,
Abräumen, Abspülen, Kochen). Nach einer gemeinsamen Brot-
zeit fuhren wir mit dem Fahrrad zur alten Burgruine nach Well-
heim. Nachdem es dort schon etwas dunkler wurde, gab es
eine kleine Gruselgeschichte. So richtig erschrocken sind die
Kinder aber erst beim Verlassen der Ruine, zwei etwas größere
Mini´s übernahmen dies effektvoll (greischendes Geschrei).
Müde krochen alle ziemlich bald in ihre Zelte.
Nachdem die Frühaufsteher bereits um 6.30 Uhr die Semmeln
mit dem Fahrrad holten, konnten wir schon sehr bald frühstü-
cken - an diesem Morgen waren auch alle sehr früh wach. Mit
Spielen vertrieben wir uns die Stunden - das Wetter war an die-
sem Morgen noch nicht so toll, doch die Zeit verging rasend
schnell (Handy, MP3-Player oder sonstiges hatten wir zu Hause
gelassen).
Etwa eine Stunde lang wurden Pfannkuchen für die ganze
Truppe zubereitet. Gegessen waren sie in wesentlich kürzerer
Zeit. Am Nachmittag lockerten die Wolken auf und zusammen
mit den anderen Jugendlichen aus einer Pfarrei in Neuburg
spielten die Mini´s. Rekordverdächtig war das Uno-Extreme-
Spiel. Kurz nach 17.00 Uhr fuhren wir mit dem Rad zur Spin-
deltalruine. Kaplan Jan Lazar hielt für uns die Heilige Messe.
In seiner Predigt erläuterte er uns, dass es 3 Kammern gebe,
die es zu füllen gelte. Die eine mit gutem Essen, die andere mit
Spiel und Spaß (wie z.B. durch das Zeltlager), die Dritte aber
sei für Gott. Sie wurde an diesem Tag durch den Besuch der
Hl. Messe gefüllt.

Nach dem Gottesdienst gab es Gegrilltes mit selbst gemach-
tem Kartoffelsalat (nicht ganz so gut wie der von Muttis). Der
Abend klang am Lagerfeuer aus.
Am Dienstagmorgen schliefen alle schon etwas länger, doch
wir mussten zeitig mit dem Fahrrad nach Dollnstein fahren. Ab
10.30 Uhr waren unsere Kanu´s reserviert für die Bootsfahrt
auf der Altmühl. 4 Stunden hatten wir bei schönem Wetter viel
Spaß, mussten uns aber auch ganz schön anstrengen. Aber es
viel keiner ins Wasser! In Wasserzell angekommen, brachte uns
eine Mini-Mutter Brotzeit - wir waren alle ganz schön ausgehun-
gert. Von Wasserzell ging es mit dem Auto zurück nach Dolln-
stein und mit dem Fahrrad zurück zum Zeltlagerplatz. Unsere
kleinen Minis legten hier ein erstaunliches Tempo voraus und
gehörten zu den ersten, die am Zeltplatz ankamen.
An diesem Abend bekamen wir noch Besuch von einem Buch-
autor, Gitarrenspieler und Sänger aus Fünfstetten, mit dem wir
ein paar Lieder am Lagerfeuer sangen. Spaghetti mit Soße
füllten unseren Magen und so konnte die Nacht noch richtig
lang werden, wir mussten ja schließlich einer Ministrantin Punkt
0.00 Uhr zum Geburtstag gratulieren. Ein paar der größeren
Mini´s hielten „Nachtwache“ am Feuer - komisch war nur, dass
sie morgens auf den Bänken schliefen.
Am Mittwoch frühstückten wir noch einmal richtig schön im
Sonnenschein, um dann alles sauber zu machen und die Zelte
abzubauen, so dass uns unsere Eltern wieder abholen konnten.
An diesem Nachmittag benötigten sicherlich viele ein kleines
Nickerchen zu Hause.
Die Zeltlager-Mini´s

Verabschiedung der Oberministranten

Am 31.7.2011 beendeten die beiden Oberministranten der
Pfarrei St. Walburga Monheim, Jessica und Benjamin Weber,
nach vielen treuen Jahren ihren Dienst am Altar. Aus beruf-
lichen Gründen können sie den Dienst nicht mehr weiter aus-
üben.
Am Ende des Pfarrgottesdienstes bedankte sich Stadtpfarrer
Michael Maul bei Jessica Weber für 10 Jahre und bei Benjamin
Weber für 12 Jahre Ministrantendienst. Er überreichte den bei-
den eine Urkunde des Ministrantenreferats der Diözese und als
„Danke-schön“ den Youcat.
Sichtlich gerührt bedankten sich aber auch die beiden Ober-
ministranten bei ihrem Pfarrer, bei Kaplan Lazar und bei so
manch anderem für die Unterstützung.
Nach dem Gottesdienst bekamen die scheidenden Oberminis
von jedem Ministranten eine Sonnenblume überreicht, so dass
sie am Ende mit großen Sonnenblumensträußen beschenkt
waren.
(Th. Rieger)
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Missio-Kleidersammlung
Wir möchten bereits heute auf die Missio-Kleidersammlung am
15. Oktober hinweisen.
Gesammelt werden gut erhaltene Kleidungsstücke, Wäsche,
bzw. Schuhe. Es handelt sich hier nicht um eine Altkleider-
sammlung. Alles was gesammelt wird, wird an Menschen wei-
tergegeben die es weiter tragen, weil sie selbst nicht genügend
Geld haben, um sich Kleidungsstücke oder Schuhe zu kaufen.
Es handelt sich hier um keine kommerzielle Sammlung. Gewinn
machen ist hier nicht die Devise, sondern anderen Menschen
zu helfen!
Ihr Pfarrgemeinderat

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
04.09. 9.00 Uhr Peterskapelle
18.09. 9.00 Uhr Peterskapelle

Kindergottesdienst
Der erste Kindergottesdienst nach den Ferien findet am 9.
Oktober um 10.30 Uhr im Haus Martin Luther statt.

Tanzen für Frauen
12.09. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
26.09. 19.30 Uhr Haus Martin Luther

Kinderbibeltag
Zahlreiche Kinder aus den katholischen Kirchengemeinden in
und um Monheim und den evangelischen Kirchengemeinden
Rehlingen und Büttelbronn-Monheim hatten sich zum ökume-
nischen Kinderbibeltag am Monheimer Sportgelände Mandele
eingefunden. Die Geschichte von Jesus, der über das Wasser
geht und Petrus, dem es schwer fällt das zu glauben bildete
das Leitmotiv des Nachmittags, welches von Pfarrer Mar-
tin Pöschel und Kaplan Jan Lazar den jungen Teilnehmern in
einem Anspiel nahe gebracht wurde. In verschiedenen Grup-
pen wurde diese Thematik altersgemäß und spielerisch aufge-
arbeitet. Diese Ergebnisse flossen dann in den Abschlussgot-
tesdienst (siehe Bild) ein, den auch die Eltern besuchten. Ein
herzliches Dankeschön geht an Lydia Pfefferer und ihre Gitar-
rengruppe, die für die musikalische Umrahmung und Beglei-
tung sorgten sowie an alle Gruppenbetreuer und die Helfer im
Hintergrund, die sich um die Verpflegung kümmerten.

Kapplkirchweih
Obwohl nicht gerade Feierwetter herrschte, hatten es sich viele
Besucher aus Monheim und Umgebung - unter ihnen 1. Bür-
germeister Anton Ferber sowie Stadtpfarrer Michael Maul und
der Pfarrgemeinderatsvorsitzende Thomas Rieger - nicht neh-
men lassen, der traditionellen Kapplkirchweih rund um das
kleine Gotteshaus auf dem Petersberg einen Besuch abzu-
statten. Nach dem Festgottesdienst, zelebriert von Pfarrer
Martin Pöschel und feierlich umrahmt vom Posaunenchor aus
Rehlingen, wurde zu den Klängen von Anita Ferber und ihren
Musikschülern fröhlich gefeiert. Das dies möglich wurde, ist
den zahlreichen freiwilligen und vor allem fleißigen Helfern zu
verdanken, denen an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich,
umfassend und sehr herzlich gedankt werden soll.
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Veranstaltungskalender
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Vereine und Verbände
Warchinger starten Aufholjagd

Mike Käser StartNr. 17
Letztes Wochenende fand in Mühlhausen der 7. Lauf zur Nord-
bayernserie statt. Am Samstag ging Mike Käser in der Klasse 2
(65ccm bis 12 Jahre) an den Start.
Bei guten äußeren Bedingungen konnte Mike Käser sich im
Pflichttraining auf den 13. Platz fahren.
Im ersten Lauf lieferte Mike Käser sich einen spannenden Drei-
kampf mit zwei Mitstreitern, der sich über die ganze Distanz
hinzog. Die drei kamen im Sekundentakt im Ziel an. Mike
erkämpfte sich den 15. Platz.
Der 2. Lauf hatte es dann in sich, er begann mit einem ver-

patzten Start. Mike Käser kam als letzter vom Startgatter. Doch
er resignierte nicht und startete eine Aufholjagd. So konnte er
am Ende den 13. Platz einfahren.
Gesamt erreichte er den 15. Platz in der Tageswertung.
Am Sonntag startete Rainer Dörr in der Klasse MX2 (125ccm2-
Takt/250ccm4Takt).
Am Startgatter standen auch einige Gastfahrer der MX Masters
Serie, somit wurde es auf den vorderen Plätzen sehr eng.
Das Pflichttraining absolvierte Rainer Dörr als 5ter, wobei vom
1. bis zum 6. Platz 2 Sekunden Abstand liegen.
Im ersten Lauf erreichte Rainer Dörr den 4. Platz.
Rainer Dörr begann mit einem Sturz am Start in den noch ein
anderer Mitstreiter verwickelt war. Er überzeugt mit einer super
Leistung und fuhr noch auf den 6. Platz vor. In der Gesamtwer-
tung des Tages kam Rainer Dörr auf den 5. Platz.
Das Rennwochenende der beiden Warchinger hatte es in sich,
besonders der jeweils 2. Rennlauf. (R. Eichiner)

SKV Flotzheim-Kreut
Ausflug in die Pfalz am 27./28.August 2011
Abfahrtzeiten:
Kreut 6.00 Uhr (Eicher)
Flotzheim 6.10 Uhr (Kirche)
Monheim 6.25 Uhr (Stadthalle)
Reisepass oder Personalausweis mitnehmen.
Für das Jahr 2012 ist eine viertägige Fahrt nach Budapest geplant.
Der Termin wäre vom 30.08. - 02.09.2012.
Da wir uns bis zum 20.09.2011 anmelden müssen, bitte ich um
rechtzeitige Anmeldung.
Der Preis liegt bei ca. 265,— EUR
Anmeldung und Auskunft Theo Wagner Tel. 09091/665 ab
20.00 Uhr.
(Th.Wagner)

Kolping Monheim

AltKleider-/
AltpApiersAMMlung
DieKolpingsfamilieMonheimführtamSamstag,24SEPTEMBER2011 inMon-
heim sowie in den Ortsteilen Flotzheim, Hagenbuch, Kreut, Weilheim, Rothen-

berg, Rehau, Wittesheim, Liederberg, Warching, Ried, Köllburg, Itzing eine Altpapier-
und Altkleidersammlung durch. Die Sammlung findet bei jeder Witterung statt. Wir

bittenSie bereits jetzt, IhrAltpapier und IhreAltkleider aufzubewahrenundam

24.09.2011 ab 8.00 uhr
zurAbholung bereitzustellen.

gesammelt werden:
ZeItungen,teLeFOnbücHeR,KAtALOge,ZeItScHRIFten
(jedochkeineKartonagen),gebRAucHteKLeIDung,HAnDtücHeR,

gARDInen,DecKen,bettWäScHe,LeDeRWARen (Schuhegebündelt)

IhreKolpingsfamilieMonheim



13 Ausgabe 17/11



14 Ausgabe 17/11



15 Ausgabe 17/11



16 Ausgabe 17/11

Kolpingsfamilie Monheim
Bezirkswallfahrt am 11. September 2011
Die Kolpingsfamilie Monheim ist Ausrichter der diesjährigen
Bezirkswallfahrt.
Herzliche Einladung geht an alle Bürger und Bürgerinnen sowie
die Mitglieder der Kolpingsfamilie Monheim.
Ab 11:00 Uhr besteht die Möglichkeit zum Mittagessen im Zie-
gelstadel, jedoch nur nach Anmeldung bei Hedi Blank, Telefon
1207. Für die Wallfahrt selbst ist keine Anmeldung erforderlich.
Die Wallfahrt beginnt um 12:30 Uhr und führt vom Ziegelstadel
über die Brandkapelle zur Stadtpfarrkirche St. Walburg in Mon-
heim. In der Kirche findet eine Andacht statt.
Für die Autofahrer ist ein Shuttleservice eingerichtet. Nach der
Wallfahrt sind alle recht herzlich ins Foyer der Stadthalle zu
Kaffee und Kuchen eingeladen.
Hubert Blank, Bezirksvorsitzender und 1. Vorstand der KF Mon-
heim

Ferienprogramm
bei der Feuerwehr Monheim
Am 05. August 2011 fand das Ferienprogramm der Feuerwehr
Monheim im Gerätehaus statt. Mit ca. 35 Teilnehmern waren
die einzelnen Stationen gut besetzt. Einleitend hielt Komman-
dant Tobias Ferber im Schulungsraum eine einfache, kleine
Brandschutzerziehung, in der es darum ging, wie ein Unfall
oder Brand gemeldet wird und was bei dem Gespräch mit dem
Disponenten wichtig ist. Anschließend wurden die Teilnehmer
in Gruppen aufgeteilt. Insgesamt gab es vier Stationen. Zum
einen wurden während des gesamten Nachmittages Fahrten
mit dem LF-16/12 und dem Mehrzweckfahrzeug durchgeführt.
Eine weitere Station beinhaltete die Technische Hilfeleistung
bei Unfällen. Hier durften unter Aufsicht die Kinder mit einer
Schere die Tür eines PKWs zerschneiden und die Tragfähigkeit
von Hebekissen ausgiebig testen.
Wie Menschen mit Behinderung oder Verletzungen aus Fahr-
zeugen, die in einen Unfall verwickelt wurden, oder aus einem
brennenden Haus gerettet werden müssen, wurde bei einer
weiteren Station gezeigt. Gruppenführer Josef Bauer zeigte
den Teilnehmern verschiedene Tragen, die die Feuerwehren
zur Rettung benutzen kann und wie der Verletzte schonend auf
den entsprechenden Tragen transportiert wird.

In der letzten Station ging es um den Brandschutz. Mit Hilfe der
Kübelspritze, bei der abwechselnd mit vollem Elan gepumpt
wurde, um einen entsprechenden Druck aufzubauen, wurden
die brennenden Fenster eines Holzhauses gelöscht. Anschlie-
ßend durfte jeder Teilnehmer einmal mit der Schaumpistole
einen Schaumteppich legen. Dieser Teil der Station wurde von
den Kindern großzügig angenommen.

Nachdem alle Stationen über den Nachmittag hin besucht wur-
den, gab es eine kleine Stärkung. Der Tag war aber somit noch
nicht vorbei, denn anschließend darauf gab es eine Demons-
tration eines Fettbrandes, der mit Wasser gelöscht wurde. Den
Kindern wurde hier gezeigt, dass das Löschen von Fettbrän-
den mit Wasser auf keinen Fall die richtige Löschmethode ist.
Währen dessen trafen auch schon die ersten Eltern ein, die
ebenfalls interessiert die Demonstration verfolgten.
Pünktlich um 16:00 Uhr wurde das Ferienprogramm von Kom-
mandant Tobias Ferber und Vorstand Werner Istok mit der
Überreichung von Urkunden an die Kinder beendet. Auf die
Frage, ob der Nachmittag gefallen habe, wurde mit einem lau-
ten „JA“ geantwortet. (Tobias Ferber)

Ferienprogramm des Löwen-Fan-Club
Monheim e.V.

Am Sonntag, den 14. August trafen sich rund 25 fußballbe-
geisterte Kinder an der Stadthalle Monheim, um am Ferien-
programm des Löwen-Fan-Club Monheim e.V. teilzunehmen.
Gespannt und voller Vorfreude startete der Bus in Richtung Alli-
anz Arena, damit die Kids ein Heimspiel ihres Lieblingsvereins
TSV 1860 München gegen Erzgebirge Aue besuchen konnten.
Schon auf der Hinfahrt übten die Kinder fleißig mit Vorstand
Tobias Lackner Stadionlieder des TSV 1860 München ein, um
später im Stadion ihre Mannschaft tatkräftig anfeuern zu kön-
nen. Ebenso konnten sie ihren Fußballverstand unter Beweis
setzen und am Tippspiel im Bus teilnehmen. Mit Würsten und
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Getränken gestärkt in München angekommen, konnten die
Kids die beeindruckende Kulisse im Stadion bewundern und
ein tolles Spiel der Löwen verfolgen. Der überragende Daniel
Halfar brachte die Mannschaft mit einem Doppelpack vor der
Pause in Führung, Benjamin Lauth und Manuel Schäffler tra-
fen in der zweiten Halbzeit. Mit einem 4:0 - Sieg traten wir die
Heimreise Richtung Monheim an und im Bus konnte sich ein
Mädchen über eine Freifahrt zu einem Heimspiel ihrer Wahl
freuen, da sie das Ergebnis der Löwen richtig getippt hatte.
Insgesamt war es für die Kinder ein spannender und erlebnis-
reicher Ferientag und der ein oder andere fährt bestimmt in
nächster Zeit wieder zu seinem Lieblingsverein, dem TSV 1860
München. (Tobias Lackner)

8. Lauf zur NBS
Am 13./14. August fand in Bramberg der 8. Lauf zur Nordba-
yernserie statt.
Mike Käser ging am Samstag in der Klasse bis 65ccm an den
Start.
Im Pflichttraining errang Mike den 11ten Platz. Der erste Wer-
tungslauf endete für Mike Käser schon in der ersten Runde mit
einem Sturz, so dass er das Rennen abbrechen musste.
Bis zum zweiten Lauf waren Fahrer und Maschine wieder
soweit fit, dass sie wieder starten konnten.
Mike Käser erkämpfte sich den 9. Platz. In der Tageswertung
kam er damit auf den 13ten Platz.

Mike Käser, Startnum-
mer 17
Am Sonntag ging Rai-
ner Dörr an den Start.
Im Pflichttraining war
Rainer noch vor sei-
nem Widersacher Phi-
lipp Sachs auf Platz 3.
Im ersten Lauf wur-
den die Karten neu
gemischt und am
Ende erkämpfte sich
Rainer Dörr den 2.
Platz hinter Sachs. Der
zweite Wertungslauf

verlief identisch.
In der Tageswertung erreichte Rainer Dörr den 2. Platz.
Er kam in der aktuellen Meisterschaft auf den 2. Rang. Es
besteht immer noch die Möglichkeit Nordbayrischer Meister zu
werden.

Rainer Dörr,
Startnummer 111

Für die beiden Fahrer
des MV Warching ste-
hen noch 2 Rennen aus.
Das nächste findet am
10./11. September in
Markt Taschendorf statt.
(Rebecca Eichiner)

25 Aktive bei der Leistungsprüfung der
Freiwilligen Feuerwehr Flotzheim - Kreut
Stolze drei Gruppen der Freiwilligen Feuerwehr Flotzheim
- Kreut haben erfolgreich die Leistungsprüfung abgelegt.
Unter der Aufsicht der Schiedsrichter Andreas Schaftner,
Josef Mair, Günther Buchberger und Gerhard Reile (Kom-
mandant Flotzheim) stellten 25 Feuerwehrmänner und Feu-
erwehrfrauen ihr Können unter Beweis.

Unter anderem mussten den Schiedsrichtern verschiedene
Knoten und Stiche gezeigt und Testfragen beantwortet werden.
Zunächst verlief alles nach Plan bei der ersten Gruppe. Die
Schlauchleitung war schnell gelegt, doch dann wollte der letzte
Kübel einfach nicht umfallen. Trotzdem brachte die Gruppe
ihre Arbeit routiniert zu Ende. Alle waren gespannt auf das
Ergebnis. Die beiden anderen Gruppen ließen sich davon nicht
einschüchtern und erledigten ihre Aufgaben mit Bravur. Am
Schluss der Prüfung konnten alle 25 Floriansjünger aufatmen -
die Leistungsprüfung war von allen Gruppen in hervorragender
Zeit bestanden. Gruppe Zwei, in der fünf unserer Mädels ver-
treten waren, bestand fehlerfrei. Kreisbrandmeister Günther
Buchberger sagte, „die Freiwillige Feuerwehr Flotzheim - Kreut
habe wieder einmal ihren guten Ausbildungsstand bewiesen“.
Der Kreisbrandmeister ermunterte die Wehr weiterhin fleißig zu
üben und übergab im Anschluss an die Prüfung die verdienten
Abzeichen. Danach wurde noch Klaus Grund für 25 Jahre
aktiven Dienst geehrt. Kommandant Gerhard Reile dankte allen
für die zahlreichen geleisteten Übungsstunden. Auch Bürgerm-
eiser Anton Ferber sprach Dankesworte an alle Teilnehmer aus.
Teilnehmer Stufe 1: Lechner Christoph; Hofmann Michael;
Schoger Stephanie; Hurler Anette; Schuster Theresa. Stufe 2:
Stehle Veronika; Leinfelder Lucas; Leinfelder Manuel; Bayerle
Patrick; Reile Kevin; Hurler Roman. Stufe 3: Auernhammer
Karin; Auernhammer Marianne; Strehle Florian; Pfeifer Mathias;
Schuster Stefan; Reile Milian; Leinfelder Alexander; Hurler
Daniel; Nesselthaler Peter. Stufe 4: Lechner Melanie; Ferber
Eva Katrin; Wagner Thomas, Strobl Andreas. Stufe 6: Auern-
hammer Andreas (Thomas Wagner)
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Die JFG JURA Nordschwaben bereitet
sich auf die erste Saison vor
Bei den Jugendlichen und den Verantwortlichen laufen die Vor-
bereitungen zur ersten Meisterschaftssaison auf vollen Touren.
Der im September 2010 neu gegründete Verein JFG Jura Nord-
schwaben e.V. nimmt mit fünf Jugendmannschaften von der
U19 bis zur U13 am Spielbetrieb teil.
Die Integration der Spieler aus den vier Stammvereinen FC
Weilheim/Rehau, TSV Gundelsheim, SV Fünfstetten und dem
FSV Flotzheim soll durch ein einheitliches LOGO weiter geför-
dert werden. Die Verantwortlichen haben sich für ein Wappen
mit vier Sternen entschieden. Jeder Stern symbolisiert einen
Stammverein. Weiter konnten alle Spieler und Trainer mit einer
neuen Sportgarnitur ausgestattet werden. Besonders bedan-
ken möchte sich die Vorstandschaft der JFG bei allen Spon-
soren, die den jungen Verein kräftig unterstützten. Die Offizi-
ellen des BFV - allen voran Helmut Schneider - haben mit ihren
Ratschlägen die Gründung JFG enorm erleichtert.
Das Aushängeschild der JFG Jura sind zweifelsohne die U19
(A-)Junioren-Mannschaft. Noch unter dem Vereinsnamen
FSV Flotzheim haben die Nachwuchskicker letzte Saison den
Durchmarsch von der Kreisklasse in die BOL geschafft. Hier
werden die Jugendlichen mit Sicherheit vor großen Herausfor-
derungen stehen und jede Menge neue Erfahrungen sammeln
können. Den U17 (B-)Jugendlichen gelang, ebenfalls unter
dem Namen FSV Flotzheim, der Aufstieg in die Kreisliga. Die
neue Liga wird für alle Spieler ein echter Leistungstest. Das
ausgegebene Saisonziel ist der Klassenerhalt. In der Kreis-
klasse spielen die U15 (C-)Jugendlichen. Diese peilen einen
Platz unter den ersten drei an. Ebenfalls in der Kreisklasse
spielen die U13 (D-)Jugendlichen. Hier stellt die JFG Jura eine
D9- und eine D6-Mannschaft. Es bleibt abzuwarten, wie sich
beide Teams an die neue Spielform gewöhnen. Die JFG Jura
kann auf zahlreiche engagierte, qualifizierte und erfahrene Trai-
ner zurückgreifen und bietet den vielen Spielern eine hervorra-
gende Ausbildung.
Interessierte Jugendliche sind bei der JFG Jura stets willkom-
men und können sich seit geraumer Zeit auch über den Inter-
net-Auftritt unter www.jfg-jura.de informieren.
Die JFG Jura stellt sich ihren Fans, Anhängern und Sponsoren
an einem Jugendspieltag am 3. September in Flotzheim vor.
Das Highlight werden an diesem Tag die A-Junioren liefern, die
um 16 Uhr im zweiten Punktspiel der Bezirksoberligasaison auf
den Topfavoriten TSV Nördlingen treffen. Im Vorfeld der JFG-
Jugendspieltage findet bereits am Freitag, den 2. September
von 16 bis 19 Uhr ein E-Junioren-Turnier und am Samstag, 3.
September von 9 bis 12 Uhr ein Turnier der F-Junioren und der
E2-Junioren in Flotzheim statt. Die Vorstandschaft freut sich auf
ein reges Interesse und sieht der ersten Saison mit Optimismus
entgegen. (Karlheinz Leinfelder)

Hobby-Damenmannschaft aus
Gundelsheim / Weilheim - Rehau
Die Hobby-Damenmannschaft aus Gundelsheim / Weilheim -
Rehau blickt auf eine lange Saison von Mitte September 2010
bis August 2011 zurück. Die Hobbyliga umfasste insgesamt
16 Spiele mit Hin- und Rückrunde. Nach erfolgreichem Start in
die Runde mit vier Punkten aus zwei Spielen, wurde die Mann-
schaft vom Verletzungspech verfolgt und konnte in der Hin-
runde kein weiteres Spiel mehr gewinnen. Die Mädels kamen
gestärkt aus der Winterpause und starteten gleich mit zwei
Siegen, zu denen noch zwei weitere hinzukamen. Mit 17 Punk-
ten belegt das Team schließlich in dieser Saison den sechsten
von insgesamt neun Plätzen. Man kann von einem großartigen
Erfolg der Mannschaft sprechen, da in der vorherigen Runde
kein einziger Punkt erspielt wurde. Was das Mannschaftsbild

betrifft, muss erwähnt werden, dass lediglich vier Spielerinnen
direkt aus Gundelsheim kommen und der Rest in umliegenden
Orten wie Rehau, Möhren, Rothenberg und in vielen Weiteren
wohnen. Außerdem erstreckt sich die Altersspanne der Mädels
von 14 bis 44 Jahren. Hervorzuheben in der Saison 2010/ 2011
sind die Spielerinnen Jasmin Grube, der gegen Straß auswärts
ein Hattrick gelang, und Ann-Kathrin Schuster, die selbiges in
Hechlingen erreichte. Die restlichen Tore erzielten Anna Herb,
Hannelore Grube und Martina Koch. Nicht zu vergessen ist
Simone Bachmeier, die jedes der 16 Partien bestritt. Den krö-
nenden Abschluss einer langen und anstrengenden Runde bil-
dete ein gemeinsames Grillfest der Mannschaft im Gundelshei-
mer Stadel.

Alle interessierten Mädchen und Damen können sich gerne
unserer Hobbymannschaft anschließen.
Training ist immer Donnerstag um 19 Uhr auf dem Sportplatz
in Gundelsheim. Der Trainingsauftakt findet dieses Jahr am
1.September statt. (Karel Kuba)

Jahresversammlung
SKV Weilheim-Rehau

Vorstand Jürgen Achinger, begrüßte die Stadträte Günter Sin-
ger und Günther Buchberger, sowie alle anwesenden Kame-
raden.
Nach dem Gedenken an die verstorbenen, vermissten und
gefallenen Mitglieder, fuhr Vorstand Achinger mit seinem Jah-
resbericht fort.
Neben der Fronleichnamsprozession, sowie am Volkstrauertag,
musste man vier Kameraden die letzte Ehre erweisen.
Es durften aber auch viele runde Geburtstage gefeiert werden.
Erstmals mit der neu renovierten Fahne nahmen wir beim
Festumzug am Gründungsjubiläum der Freiwilligen Feuerwehr
Rehau teil.
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Achinger erläuterte die Notwendigkeit für die Renovierung der
in die Jahre gekommene Fahne. Erfreulich war das fast zwei
Drittel der entstandenen Kosten von Spenden der Weilheimer
und Rehauer Bürger abgedeckt wurden, so das sich die finan-
ziellen Ausgaben in Grenzen hielten.
Herzlicher Dank allen Spendern, für die Unterstützung vor
allem, Herrn BGM Ferber, der Stadt Monheim, der Firma Bös-
wald, sowie der Raiffeisen -Volksbank und der Sparkasse.
Großen Anklang fand wieder das Weinfest in der alten Schule,
ein Höhepunkt war mit Sicherheit der erstmals durchgeführte
Weihnachtsmarkt im schönen Ambiente des Weilheimer Dorf-
platzes, wo sich den ganzen Nachmittag bis in die Abendstun-
den viele Besucher an den Ständen einfanden.
Nach dem Protokoll des Schriftführers konnte Kassier Stefan
Pfeifer trotz der Investition für die Renovierung der Fahne einen
durchaus positiven Kassenbericht verkünden. Demzufolge
wurde die Vorstandschaft von der Versammlung entlastet.
Heinz Utjesinovic erhielt im Anschluß für 25. Jahre Mitglied-
schaft eine Urkunde und Abzeichen. (siehe Bild) .
Bevor man zu dem Tagesordnungspunkt Neuwahlen überging
verabschiedete 1. Vorstand Achinger das langjährige Auschuß-
mitglied Karl Müller mit einem kleinen Präsent.
Die neu gewählte Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusam-
men. Unverändert, 1. Vorstand Jürgen Achinger, 2. Vorstand
Willi Rosskopf, Kassier Stefan Pfeifer, Schriftführer Erwin Blei-
binhaus, Auschussmitglieder: Andreas Rosenwirth, Raimund
Gruber, Werner Bunkowski (neu), und Günther Buchberger
neu). (JA)

Historisches
Monheimer Persönlichkeiten
aus der Vergangenheit - Teil IV
Das Geschlecht der Kirchbauer
Das weit verzweigte Geschlecht der Kirchbauer verdient es
gleich mehrfach, hier einen Ehrenlatz zu bekommen. Bis in
unsere Tage ist das Andenken an Michael Kirchbauer (1655
- 1733) nicht erloschen, der als Bürgermeister, als Zoll-,
Umgelts- und Stadtschreiber durch eine großherzige Studien-
stiftung bis ins 20. Jahrhundert direkten Nachkommen das Stu-
dium ermöglicht hat.
Einer seiner Söhne, der geistliche Rat Dr. Georg Claudius Hila-
rius, war von 1731 bis zu seinem Tod 1768 Pfarrer in Zell bei
Neuburg und pflegte die Verbindung zu seiner Heimatstadt
Monheim. Von Kirchbauer wird uns gesagt, dass er klein an
Gestalt, aber groß an Geist war. Er vermachte der Stadt zwei
Kirchenglocken und eine umfangreiche Bibliothek. Zwei wei-
tere Söhne wurden Hofräte und Hofkanzler in Neuburg. Einen
David Kirchbauer holte sich Johann Wilhelm, Kurfürst von
1690 - 1716, als Musiker in die Hofkapelle nach Düsseldorf.
Die Familienchronik führt sogar einen geadelten Kirchbauer
an, einen Reichspostrat von Kirchenbauer in Wien. Ein Johann
Georg Kirchenbauer, Musikpräfekt im Kloster Kaisheim, wird in
der Musikliteratur wiederholt erwähnt. Er schrieb die Musik zu
Schuldramen und komponierte Messen. Unter dem Titel „Jubi-
lus curiae coelestis“ sind noch sieben Messen erhalten, die der
Neresheimer Benediktiner P. Alphons Kirchbauer, langjähriger
Kanzler des Bischofs von Chur, im Jahre 1731 drucken ließ.
Eine Besonderheit sei erwähnt, dass das Geschlecht der Kirch-
bauer über die Jahrhunderte nicht untergegangen ist, vielmehr
gibt es noch Nachfahren bis in die Gegenwart.
Lit.: Archivalien des Stadtarchivs und des Pfarrarchivs Monheim.
A. Strahl Düsseldorfer Familienchronik

Johann Georg Meyerle
Pater Konrad Meyerle ist am 13. November 1643 als Sohn der
Seilerseheleute Jakob und seiner Ehefrau Anna Maria, gebo-
rene Dürr, im ehemaligen „Seilershaus“ geboren worden, dem
heutigen Kaplanhaus. Bei seinem Vater erlernte er das Seiler-
handwerk. Von 1661 bis 1665 besuchte er die Lateinschule in
Neuburg und wurde 1668 zum Priester geweiht. Studierte bis
1671 in München und wurde Doktor der Philosophie und The-
ologie. Im Jahre 1671 trat er in den Kapuzinerorden ein und
wurde hochgeschätzt als Lehrer und Ordensoberer.
Er starb am 3. November 1712 im Kapuzinerkloster zu Mün-
chen eines heiligmäßigen Todes.
An seinem Geburtshaus/Kaplanhaus ließ die Stadt Monheim im
Jahre 1933 eine Gedenktafel anbringen.
Fortsetzung folgt !
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt
Ehrenamtlicher Archivpfleger der Stadt Monheim

Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns Nörgelmann mit einer aktuellen Strophe aus
einem Wanderlied: „Die Steine selbst so schwer sie sind...“
„Was willst du uns heute damit erklären?“, wollte mein Nach-
bar wissen. „Merkst du es nicht?“, mein Vis-à-Vis schaute den
Fragenden zweifelnd an. „Nö, weiß ich nicht“, erwiderte dieser.
„Na, dann sags ihm“, Nörgelmann war großzügig. „Also, unser
bester Freund meint die beiden großen Steine der im Nieder-
gang befindlichen ehemalig großen Volkspartei.“
„Stehe auf der Leitung“, brummte mein Nachbar. „Heute dauert
es aber lange, bis bei dir der berühmte Groschen fällt“, Nörgel-
mann war nachsichtig. „Du meinst also den Steinbrück und den



21 Ausgabe 17/11

Steinmeier“, mein Nachbar war plötzlich hell wach, „und beide
wollen im übernächsten Jahr Kanzler werden.“
„So gefällst du mir schon besser“, erklärte mein Vis-à-Vis, „du
warst vorhin so richtig geistig abwesend.“
„Das wird schwierig werden mit der Kandidatur“, ergänzte
unser Nörgler, „denn wenn das Tief bei den Genossen anhält,
dann haben die beiden wohl keine Chancen.“
„Außerdem muss vor der Wahl entschieden werden, ob Peer
oder Frank-Walter es werden darf“, ergänzte mein Nachbar.
„Und das dann noch von der Grünen Gnaden“, meinte mein
Vis-à-Vis nüchtern, „so diese in zwei Jahren noch über so tolle
Prozente wie derzeit verfügen.“
„Und was wird mit Angi?“, wollte Nörgelmann wissen, „zur
Zeit haben Frauen in unserem Lande kein großes Glück, siehe
Frauen-WM, vorher hoch gelobt und dann diese Pleite.“
Bis dahin fließt noch viel Wasser die Spree hinunter und wer
weiß, wer dann den größten Stein im Brett bei den Wählern hat,
meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Fahrradprüfung bestanden
- doch ein paar Dinge gibt es da noch…
Endlich: Die Fahrradprüfung in der Grundschule ist geschafft
- nun wollen die Kinder auch loslegen und alleine zur Schule
radeln. Schließlich haben sie bewiesen, dass sie zum Beispiel
die Verkehrsregeln beherrschen, lenken und bremsen können.
An ein paar Dinge sollten Kinder und Eltern vorher aber noch
denken. Wohin zum Beispiel mit dem Ranzen? „Die Schulta-
sche sollte im Fahrradkorb liegen und zusätzlich mit einem Gurt
oder Expander gesichert sein, damit sie nicht herunterfällt“,
sagt Elmar Lederer, Geschäftsführer des Bayerischen Gemein-
deunfallversicherungsverbandes und der Bayerischen Landes-
unfallkasse. Vom Gepäckträger kann der Schulranzen leicht
herunterrutschen - das führt dann schnell zu einem Unfall.
Wird der Ranzen auf dem Rücken getragen, kann er den Schü-
ler beim Fahren behindern und den Rücken bei einem Sturz
zusätzlich verletzen.
Eine andere Sache sind Hosenschutzringe oder -klammern. Sie
sollen verhindern, dass das Hosenbein in die ölige Kette gerät,
das Rad unvermittelt blockiert und der Fahrer stürzt. „Klammern
oder Hosenschutzringe sind vernünftig, gelten bei den Kindern
aber als uncool“, sagt Lederer. Eher akzeptiert und sinnvoller
vom Sicherheitsaspekt her sind modische Bänder aus reflek-
tierendem Material, die sich selbständig aufrollen und eng am
Hosenbein sitzen („Klackband“ / „Schnappband“).
Bevor die Kinder starten, sollten zumindest Bremsen, Reifen-
profil, Licht und Reflektoren sowie die Klingel überprüft werden:
Greifen die Bremsen gut? Hat der Reifen noch genug Profil
und: Sind Lichtanlage und Reflektoren sauber und funktions-
fähig? Ist die Klingel mit dem Daumen leicht zu erreichen und
helltönend?
Der Bayerische Gemeindeunfallversicherungsverband und die
Bayerische Landesunfallkasse sind die gesetzlichen Unfallver-
sicherungsträger für Bayern mit Ausnahme der Landeshaupt-
stadt München. Bei ihnen sind rund 2,3 Millionen Schüler,
Kinder in Kindertageseinrichtungen und bei Tagespflegeper-
sonen sowie Studierende automatisch versichert, während des
Besuchs der Einrichtungen sowie auf den damit zusammen-
hängenden Wegen. Die Kosten für die gesetzliche Unfallversi-
cherung tragen die Kommunen bzw. der Freistaat Bayern. Bei
versicherten Unfällen erhalten die Betroffenen alle notwendigen
medizinischen Heilbehandlungen und Rehabilitationsmaß-
nahmen sowie gegebenenfalls auch eine Rente.
Präventionskampagne „Risiko raus!“ der gesetzlichen Unfall-
versicherung
Unter www.risiko-raus.de, Rubrik: Infomaterial, kann die Bro-
schüre „Sicher mit dem Rad zur Schule“ kostenlos herunterge-
laden werden.
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